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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach : TSV Schesslitz 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TSV Schesslitz in ihrem 11. Saisonspiel beim 5:5
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV 1860 Bad Rodach. Die Gastgeber profitierten
dabei von einem stark aufspielenden Markus Gundel, der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp
es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 17:18. Das
letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Thomas Rudolph. Nach dieser Punkteteilung haben
die Spieler vom TSV 1860 Bad Rodach um die Nummer 1 Michael Florschütz nun 7 Pluspunkte in
der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Zimmermann / Wirth-Hau fanden Florschütz / Gundel von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Florschütz / Moser gegen Loch / Rudolph. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Michael Florschütz seine 2:3-
Niederlage gegen Wolfgang Loch quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen Sieg holte Markus Gundel bei seinem 3:1 gegen Michael Zimmermann. Beim
Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Mit 3:1
siegte Thomas Florschütz gegen Thomas Rudolph und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim wenig später
folgenden 13:15, 7:11, 8:11 gegen Alexander Wirth-Hau fand dagegen Konrad Moser von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1860 Bad Rodach und des TSV
Schesslitz in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Florschütz beim 11:6, 13:11, 11:9 von
Michael Zimmermann. Mit nur einem Satzverlust ging danach Markus Gundel gegen Wolfgang Loch
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Thomas Florschütz gegen Alexander Wirth-Hau, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit diesem Sieg hat Wirth-Hau nun 8
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Keinen Zähler beisteuern konnte Konrad Moser im
Spiel gegen Thomas Rudolph, das 0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg hat Rudolph nun 7 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 11 Einzel verlor. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Bad Rodach nun ein Punktekonto von 7:15 Punkten auf,
während der TSV Schesslitz vor dem nächsten Spiel, das am 12.01.2024 gegen den TTC 1972
Lettenreuth ansteht, 5:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860 Bad Rodach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.01.2024 gegen den TSV Unterlauter.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach

Doppel: Florschütz / Gundel 1:0, Florschütz / Moser 0:1 
Einzel: M. Florschütz 1:1, M. Gundel 2:0, T. Florschütz 1:1, K. Moser 0:2 
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 TSV Schesslitz
Doppel: Zimmermann / Wirth-Hau 0:1, Loch / Rudolph 1:0 
Einzel: M. Zimmermann 0:2, W. Loch 1:1, A. Wirth-Hau 2:0, T. Rudolph 1:1


